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Vision.
Mission.

Strategische Leitsätze der Initiative.



Der einzigartige Erlebnisraum am Matterhorn – 
begeisternd, bewegend, verbindend

Standort-
entwicklung

Tourismus
360° Outdoor

«Wir gestalten die Zukunft des Inneren Mattertals auf den Grundlagen 
der Enkeltauglichkeit:

nachhaltig, resilient & wirtschaftsorientiert.» 

Vision
Mattertal.Aktiv



Mission 
Mattertal.Aktiv

§Wir bieten Aktivitäten für Besucher und Bewohner und generieren daraus 
Wertschöpfung.

§Wir bauen verantwortungsbewusst auf vorhandene Ressourcen und nutzen die 
Synergien im Mattertal.

§Wir verbinden Generationen und Kulturen, erhöhen Lebensqualität und gestalten 
damit Zukunft.



Strategische Leitsätze 
Mattertal.Aktiv
1. Wir vermitteln Zukunftsperspektiven.

Wir inspirieren und ermutigen Menschen und Gruppen im Mattertal dazu, mit eigenständigen Initiativen einen Beitrag an die Lebens- und 
Erlebnisqualität am Matterhorn zu leisten – auf Augenhöhe und in stimmiger Ergänzung mit dem bereits bestehenden, hochwertigen touristischen 
Angebot. 

2. Wir bereichern das Angebots-Portfolio. 

Mit Outdoor-Aktivitäten, Indoor-Erlebnissen und einzigartigen Beherbergungsformaten leisten wir einen Beitrag an die Erweiterung der Gästegruppen 
am Matterhorn.

3. Wir verlängern die durchschnittliche Aufenthaltsdauer. 

Mit einem dezidierten Generationen-Fokus, ganzjährig wirksamen sowie ausgewogenen Schön- und Schlechtwetter Angeboten leisten wir einen 
Beitrag an die Erlebnisvielfalt - und somit auch an zusätzliche Nächtigungen im Mattertal.

4. Wir betrachten unser Wirken ganzheitlich. 

Indem wir brachliegende Synergiepotenziale erschliessen und wo immer möglich, bestehende Ressourcen miteinbeziehen, optimieren und in Wert 
setzen, ermöglichen wir Win-Win Situationen - für alle Bewohner, Betriebe und Besucher.

5. Wir handeln fair und verantwortungsbewusst. 

Wir pflegen einen umsichtigen und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen vor Ort. Lokale Befindlichkeiten und touristische Begehrlichkeiten 
bringen wir dabei in einen einvernehmlichen Einklang.



Strategische Leitsätze 
Mattertal.Aktiv

6. Wir sind authentisch. 

Unsere Initiativen entstehen aus der Basis der Bevölkerung, der Touristiker und Gewerbetreibenden und werden mit einer integrativen und 
partizipativen Herangehensweise umgesetzt. Diese breite Verankerung vor Ort stärkt die Glaubwürdigkeit unseres Tuns.

7. Wir sind transparent. 

Wir kommunizieren proaktiv, Adressatengerecht sowie Institutions- und Gemeindeübergreifend. Wir schaffen damit optimale Voraussetzungen für 
eine schlüssige, einvernehmliche und zielorientierte Entwicklungsarbeit.

8. Wir gestalten methodisch. 

Fragen der Erlebnisdramaturgie, der Raum- und Flächenstrukturierung sowie der Nutzer- und Mobilitätsflüsse gehen wir systematisch an und 
schaffen dadurch nachhaltige Wertschöpfungsketten.

9. Wir initiieren wirtschaftlich tragfähige Resultate. 

Der dazu notwendige, investive wie betriebliche Ressourcenbedarf wird mit dem daraus erwartbaren bzw. entstehenden Mehrwert stets 
gewissenhaft abgeglichen und beurteilt. 

10. Wir planen wirkungsorientiert. 

Den visionären Weg zu den grossen, längerfristig realisierbaren Zielsetzungen bewältigen wir mit sogenannten Quickwins. In dem wir schnell ins Tun 
kommen, schaffen wir für unsere Anliegen Sichtbarkeit, Glaubwürdigkeit und neue Erkenntnisse.

 



Projektziel auf den Punkt gebracht.

Kreieren eines Komm- & Bleib-Grundes durch Schaffung 

von attraktiven Outdoor-Aktivitäten im Rahmen der 

ganzheitlichen Entwicklung des Korridors im Inneren 

Mattertal zur nachhaltig(st)en Ganzjahres-Outdoor-

Erlebnisdestination für Einheimische und Gäste.



Verbindlichkeit & 
Verantwortung
manifestieren, 

Finanzierung Umsetzung

Gremien bilden,  
Prozess schärfen &

Aktivitäten
priorisieren

Geschäftsmodell & 
Betreibergesellschaft

Kommerziell ausgerichtet
auf Business Cases 

(Finanzierung Betrieb)

Aufbau Struktur, 
Gründung

Verein, 25.8.23
Breite Akzeptanz und 

Vertrauen schaffen, um  
effizient & effektiv das 

Ziel zu erreichen

Finanzierung
Projektent-

wicklungsphase

CHF 684’000.-
gesichert aus

öffentlicher Hand

Prozess-Philosophie: Heute säen – morgen ernten



Strategisches Grundlagenpapier 
(Leitplanken) 

DAZU HABEN WIR UNS BEKANNT:
§ Ziele 

§ Ganzheitliche Entwicklung (Lebens- & Erlebnisraum)
§ Fokus 3-dimensionale Nachhaltigkeit 

(Kreislaufwirtschaft, Arbeitsplätze, 
Mobilität/Besucherlenkung, etc.)

§ Innovation (Modellcharakter, Leuchttürme)

§ Organisation 
§ Öffentl. rechtlich 
§ Breite Abstützung (Überbetrieblichkeit bei Planung & 

Umsetzung =
§ Kooperation / Einbezug Projektpartner

§ Finanzierung
§ Innovation
§ Wissensaufbau & -transfer
§ überbetriebliche Kosten
§ Transparenz & Reporting

CHF 684‘000.- durch öffentlich 
Hand = Verpflichtungen & 
Auflagen



Zwei Phasen-Modell

+

Projektierungsphase 2024 – 2027 = 
Teil des Fördermittelauftrags von 
SECO & Entwicklungsfonds RWO

Mittel: CHF 684‘000.-

Ziel: Entwicklung eines 
Gesamtmasterplans für das innere 
Mattertal

Verantwortung: Verein 360 Grad 
Outdoor – Lebens- & Erlebnisraum 
inneres Mattertal

Umsetzungsphase  = NICHT 
Teil des Fördermittelauftrags

Mittel: tbd (Eigenmittel, diverse 
Fördermittel, Stiftungen, 
Investoren)

Ziel: Umsetzung des 
Masterplans (Infrastuktur & 
Massnahmen)

Verantwortung: je nach 
Geschäftsmodell



«Mit dem Ziel den Wirtschafts- und Lebensraum im Inneren Mattertal als 

Ganzjahresdestination zu entwickeln, leistet das Projekt einen wichtigen Beitrag zur 

Tourismus- und Standortentwicklung in der Region. Das Projekt hat für die ganze 

Schweiz Modellcharakter und das Potenzial, zu einem Vorbild für eine erfolgreiche 

nachhaltige Destinationsentwicklung zu werden. Besonders hervorzuheben sind die 

Zusammenarbeit mit Zermatt als touristischem hot spot, das Verständnis wonach 

Tourismusentwicklung Teil der Standortentwicklung ist und dass die Gemeinden als 

wichtige Akteure ins Projekt eingebunden sind.»

Statement von Richard Kämpf, Leiter Tourismuspolitik SECO



Stakeholdermenagement & Kooperation

Bewohner
(öffentlichkeit)

Umfassende Treiber im Ökosystem Standortentwicklung Täsch / 
Randa / Zermatt – 360° Outdoor

Besucher
(Tourismus)

Betriebe
(Unternehmer)

Services & Dienstleistungen 

Kommunikation & Vermarktung

Behörden
(Politik)

Immobilien & Areale & Infrastruktur

Produktentwicklung & Innovation

• regelmässige bilaterale Austausche

• Workshops nach jeder Prozessphase

• thematische Arbeitsgruppenmeetings

• diverse Dokumente in schriftlicher Form



InteressenVielfalt

Partikulare Interessen
+

Gesamtinteressen

Kooperation als 
zentraler 

Erfolgsfaktor

Commitment 
zur Zusammen-arbeit

Projekt-
management

1 + 1 = 3

Commitment & Kooperationswille



Fokus nachhaltige Kreislaufwirtschaft mit direktem & indirektem 
Ertragspotenzial durch Attraktivierung der Gesamtregion

Lückenlose regionale Kreislaufwirtschaft 
basierend auf folgenden Faktoren: Ressourcen 
(Rohstoffe & Energiequellen), Aufbereitung, 
Produktion, Verkauf, Verbrauch und Entsorgung 

§ Aufträge & Arbeitsplätze
§ Dienstleistungen (Partner) & Landwirtschaft
§ Lieferanten (Vorlieferung & -leistung)
§ Regionale Rohstoffe & Produkte 

(Landwirtschaft)
§ Zusatz-Erträge durch Mobilität, Verkauf 

regionaler Produkte, etc.
§ Wissenstransfer & Kooperationen
§ …



Vorstand:
- Dario Perren, Präsident
- Bianca Ballmann, Vizepräsidentin
- Annette Fux, Mitglied
- Aldo Brantschen, Mitglied
- Fabrizio Gull, Mitglied
- Yannic Lerjen, Mitglied

Gründung Verein: 25. August 2023
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• 6-7 Sitzungen pro Jahr
• Kollegialitätsprinzip
• Sitzungsvorbereitung & Moderation: 

Kerngruppe

Aufgaben
Sichten, diskutieren, anpassen, 
zurückweisen, entscheiden, 
kommunizieren, repräsentieren

Vereinsversammlung (Präsident: Dario Perren / Vizepräsidentin: Bianca Ballmann)
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Moderieren, interpretieren, 
konsolidieren, rückfragen, 
konzeptualisieren, präsentieren, 
kontrollieren
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Aufgaben
Machbarkeit prüfen, Probleme 
aufzeigen, Ideen darlegen, 
Bedürfnisse benennen, 
Innovationen teilen, Lösungen 
entwickeln

Externe Experten

Sounding-
board

Geschäftsstelle
(Leitung: Nicole Diermeier)

Eigenheiten
• Wöchentlicher Call
• Ca. 1 x Monat Sitzung
• Soundingboard: je nach Bedarf
• Moderation Kerngruppe

Vorstand
(Vorsitz: Dario Perren)

Eigenheiten
• 3-4 Sitzungen in Phase
• 5-7 Teilnehmer
• Moderation: Kerngruppe

Dialogfeld
Organisationen

Vereine
Partner

Gemeinden
Bevölkerung

informieren

Fachg-
gruppe 1

Climb

Fach-
gruppe 2

Bike

Fach-
gruppe 3

Chill & 
Wake

Fach-
gruppe 4

Golf

Fach-
gruppe 5

Wasser-
welten

SO

Gremien «Verein «360° Outdoor-Erlebnisraum»

Eigenheiten
• Mind. 1 Sitzung pro Jahr
• Legaler Träger des Projekts

Fach-
gruppe 6

Nature 
Lover

Fach-
gruppe 7

Hoch-
alpin

Fach-
gruppe 8

Unter-
kunft



Organigramm Geschäftsstelle*

Dario Perren

Präsident Vorstand

Nicole Diermeier

Geschäftsführung

Nathalie Gruber-Steindl
 

Contentmanagement & Kommunikation

Marc Börlin

Projektmanagement, Finanzen & 
Controlling

Netzwerk

Fachexperten

*Sämtliche Personen sind im Auftragsverhältnis auf Mandatsbasis engagiert.



Kommunikation Öffentlichkeit

Ziel: stetiges Grundrauschen «man spricht über das Projekt»



Outdoor Erlebniswelt
inneres Mattertal.



Inneres Mattertal – Outdoordestination No 1

Aktivitäten-Vielfalt
Einzigartige Naturkulisse
Erlebnisdichte – ganz nah

WIN-WIN
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Zermatt 
Wasser-
welten

Zermatt-
Matterhorn 
hochalpine 

Area

Nature 
Lover

Matter-
horn
Golf

Climbers

Paradise

Mountain 
Bike

Zermatt 
Wasser-
welten

Chill and 
wake

Inneres Mattertal – Outdoordestination No 1

8 Erlebnis-Zonen -1 Outdoor-Erlebniswelt

Camping
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Einblick Workshops.



Analyse Generierung,  
Bewertung & 
Priorisierung

Reflexion & 
Verdichtung Prüfung & 

Veredelung
Entscheidung & 

Implementierung

Empirische Grundlage

Bestätigung Konformität
bzgl. Zielbild und Wett-

bewerbsfähigkeit Realisierungspotenzial
inkl. Finanzierung

Iterativer Projektentwicklungsprozess

Entscheid zur Umsetzung
inkl. Freigabe Budget

Validierung 
durch 

Vorstand

Validierung 
durch 

Vorstand

Validierung 
durch 

Vorstand

Hochschule Luzern
(HSLU) Kerngruppe

Soundingboard Fachgruppen

Vorstand

Wer

Was 
(Inhalt)

Fachgruppen

Vorstand

Kerngruppe

Vorstand
Kerngruppe

Kerngruppe

Kerngruppe



Evaluation von Aktivitäten & Projekten in der 
Golf Area als Basis für die Ausarbeitung des 
Masterplans und die 
Machbarkeitsabklärung/Realisierung

 

Ziel der Workshops



Climber’s Paradise Area
2. November 2023



§ Daniel Roten, Gemeindepräsident Randa
§ Aldo Brantschen, Gemeinderat Randa
§ Beat Wälti, CEO ZERMATTERS
§ François Parvex, Revierförster inneres Nikolaital
§ Urban Brantschen, Campingplatz Randa
§ Patrik Aufdenblatten, Boulderhalle Randa
§ Sam Anthamatten, Bergführer & Freeride Athlet
§ Patrice Biner, Bergführer Randa
§ Klaus Tscherrig, Bergführer Täsch
§ Yann Dupertuis, Bergführer Randa 
§ Thomas Zumtaugwald, Bergführer Randa
§ Manuel Arquint, Leiter Standortentwicklung inneres Mattertal (zu Beginn des Meetings)
§ Dario Perren, Präsident Verein

§ Christian Billau, erlebnisplan ag
§ Silvio Abgottspon, Generis AG
§ Nicole Diermeier, Geschäftsführerin Verein
§ Angela Bless, Produkt- & Sales Managerin Geschäftsstelle Verein

Teilnehmer:innen Workshop Climber’s Paradise, 2.11.23 in Randa



Ideenpool (13 Ideen aus dem Ideenpool Climber’s Paradise bewertet)

1. Red Bull The Edge

2. Adventure Park

3. Netzpark – Treenets

4. Kletterturm Outdoor

5. Kletterhalle Indoor

6. Drytooling

7. Klettersteig – Via Ferrata

8. Slackline Anlage

9. Flying Fox

10. Mega Swing – Valley Swing

11. Canyoning

12. Ausbildungscamp Beginner

13. Ninja Warrior Outdoor ?



Climbers Workshop vom 2.11.23: 6 Projekte zur Weiterbearbeitung verabschiedet

1. Red Bull The Edge

2. Adventure Park

3. Netzpark – Treenets

4. Kletterhalle Indoor

5. Ausbildungscamp Beginner

6. Ninja Warrior Outdoor

Status: Business Case 

fertig. Aktuell: In
vestoren- & 

Standortsuche
Status: Synergie Nature 

Ninja Warrior Parcours

Status: Synergie Nature 

Ninja Warrior Parcours
Status: im

 Austausch mit 

Erweiterung Boulderhalle 

Randa

Status: Pilot fü
r kant. 

Bergführerfest wird erstellt 

und anschl. im
 Projekt 

weiterverwendet

Status: als Folgeprodukt 

diverser Projekte



Einblick in Projekt 
«sanfte Neugestaltung des Schalisee 

Familienufers»
Eröffnung am 10. August 2024





Erste Etappe: Sommer 2024 (Quick win)
Ziel:
- Erlebnis-Mehrwert rund um den 

Schalisee für die Bevölkerung und 

Gäste

- klare Besucherlenkung und 

Respektierung der Zonen



Portaltafel zur Besucherlenkung



Portaltafel zur Besucherlenkung (Zoom)



Impressionen der sanften Neugestaltung



CHILL & WAKE  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
C 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

GRILL, CHILL & WAKE 
Samstag, 10. August 2024 
von 11.00 bis 15.00 Uhr am 

Schalisee Täsch 
 

Grillieren & Chillen am neugestalteten Schalisee- 

Familienufer mit Sonnenliegen, Feuerschalen, Hängematten… 

Apéro offeriert von der Gemeinde Täsch (äs het solang’s het) 

Wakeboarden für alle Einheimischen offeriert von  

Schali Lago by Cervo 

Chomed 
alli 

 

Einweihungsfest als
erster Projekt-Quick-
Win
Ein erstes sichtbares Resultat der Initiative, das 
primär von den Einheimischen als Oase der Ruhe 
und Begegnungsort vor den Toren des 
Tourismusmagnets Zermatt geschätzt wird. 

Und ein klares Bekenntnis wie auch Ergebnis an den 
viel besagten partizipativen Prozess mit Fokus auf 
die vier B’s wie Bewohner, Besucher, Betreiber und 
Behörden.



Einblick in Projekt 
«Nature Ninja Warrior Parcours»

Eröffnung anlässlich kant. 
Bergführerfest 15./ 16. Juni 2024, 
anschliessend fixe Installation im 

inneren Mattertal



Idee & Ziel
§ Im Rahmen des Workshops für die Erlebniszone Climbers Paradis am 2. November 2023 mit einer Gruppe von 

Bergführern, Vertretern der Gemeinde Randa, des Gewerbes Randa, der Standortförderung inneres Mattertal, des 
Forstbetriebs inneres Nikolaital sowie externen Fachleuten wurde aufgrund einer fundierten Evaluation beschlossen, einen 
Nature Ninja Warriors Parcours für die Zone Climber‘s Paradise zu entwickeln.

§ Der Nature Ninja Warrior Parcours ist im weitetesten Sinne eine Erweiterung eines Vita Parcours mit Zielgruppe Kinder & 
Jugendliche und spricht aufgrund der Aktualität der Bezeichnung diese Zielgruppe direkt an.

§ Der Parcours wurde von Samuel Anthamatten designt und wird für das kantonale Bergführerfest am 15. & 16. Juni 2024 im 
Pfarreigarten erstmals aufgestellt (siehe Skizzen nachfolgende Folie).

§ Im Moment sind 10 Module vorgesehen, welche alle aus Holzstämmen der Burgergemeinde ab Lager Moos mit 
Unterstützung des Forstbetriebs inneres Nikolaital angefertigt werden.

§ Im Sinne der Nachhaltigkeit hat der Verein 360 Grad Outdoor – Lebens- & Erlebnisraum inneres Mattertal beschlossen, die 
Module des Parcours nach dem Einsatz am kant. Bergführerfest weiter zu verwenden um ein permanentes Angebot daraus 
zu machen.

§ Ein solcher Parcours soll nicht nur die Aktivität und Bewegung von Kindern und Jugendlichen in der freien Natur, sondern 
auch den Bezug zum Thema Wald, Baum und Holz fördern.

.



Nature Ninja Warrior Parcours: Erster Einsatz am kantonalen Bergführerfest am 
15. & 16. Juni 2024 im Pfarreigarten Zermatt



Golf Area
21. Februar 2024



Themenrahmen und Erwartungshaltung Workshop Entwicklung Golf Area

Initiative Mattertal.Aktiv Matterhorn Golfclub
Evaluation von golfaffinen Aktivitäten, 
welche direkt auf das Thema Golf 
einzahlen

Erweiterung Golfplatz

Entwicklung von Ideen, welche das Thema 
Golf der breiten Öffentlichkeit zugänglich 
machen und die Hemmschwelle zum Golf 
senken

Standort / Umbau Clubhaus

… Akquisition neue Mitglieder
Marketing & Kommunikation
…



Teilnehmende Workshop Entwicklung Golf Area – 21.2.24, 10.00 – 13.00 Uhr in Täsch 

 
Vorname, Name Organisation & Funktion Funktion & Rolle im Workshop 
Dario Perren Vorstand Matterhorn Golfclub Golf & Präsident Verein 360 Grad 
Nicolas Burgener  Vorstand Matterhorn Golfclub Golf 
Frédéric Boson Vertreter Golf Mischabel AG Golf & Hotellerie 
Marcel Mooser Vertreter Golf Mischabel AG Golf 
Sandro Kronig Manager Matterhorn Golfclub Golf 
Robi Inäbnit Aktives Mitglied Matterhorn Golfclub Golf 
Danilo Gerardo Projektleiter SHP Golf / Hotrellerie 
Simon Imboden  Gemeinderat Randa Politik 
Annette Fux Gemeinderätin Täsch 

 
Politik 
 

Fabrizio Gull Leiter Destinations-Service Zermatt Tourismus Tourismus 
Harald Burgener 
 
 

HVZ Geschäftsführer Hotellerie 

Roman Haller Unternehmer, u.a. Projektleiter 150 Jahre Matterhorn Unternehmer & Golfspieler  
Christian Billau Erlebnisplan ag: Destinationsentwicklung und Inszenierung  Methodische Leitung Workshop 
Nicole Diermeier Geschäftsführerin Verein 360 Grad Outdoor – Lebens- & Erlebnisraum 

inneres Mattertal 
Organisatorische & Inhaltliche Leitung 
Workshop 

Marc Börlin Mitarbeiter Verein 360 Grad Outdoor – Lebens- & Erlebnisraum inneres 
Mattertal, verantwortlich für Finanzen & Controlling 

Support & aktiver Golfspieler 

Nathalie Gruber-
Steindl 

Mitarbeiterin Verein 360 Grad Outdoor – Lebens- & Erlebnisraum 
inneres Mattertal, verantwortlich für Projekte, Kommunikation & 
Contentmanagement 

Support 

 
ND 13.2.24 



Ideenpool (9 Ideen aus dem Ideenpool Golf Area bewertet)

1. Adventure Golf

2. Nature Adventure Golf

3. Pitch & Put

4. Footgolf

5. Topgolf

6. FlingGolf

7. Urban Golf

8. Zorbing

9. Disc Golf / 

        Freesbee Golf



Golf Area Workshop vom 
21.2.24: 5 Projekte zur 
Weiterbearbeitung 
verabschiedet

1. Adventure Golf

2. Nature Adventure Golf

3. Pitch & Put

4. FlingGolf

5. Eventausbau Golf

Event-
ausbau
Golf



Wasserwelten Area
19. Juni 2024



§ Im Rahmen der Initiative Mattertal. Aktiv wurden 8 Erlebniszonen definiert, welche die Gesamtentwicklung des 

inneren Mattertals prägen sollen

§ Eine dieser Erlebniszone ist die Area „Wasserwelten 

§ Das Thema Wasser hat viele Facetten und bietet eine Vielfalt von Inhalten und Aspekten

§ Die Schweiz gilt als Wasserschloss und insbesondere die alpinen Regionen sind prädestiniert für Geschichten 

und Aktivitäten zu diesem Thema

§ Die Thematik Wasser stand bislang im inneren Mattertal nicht im Fokus, obwohl dies sowohl für die 

Bevölkerung wie auch für Besucher von hoher Relevanz ist. 

§ Ein Dauerthema in der Destination Zermatt Matterhorn ist ein öffentliches Hallenschwimmbad, welche v.a. auch 

für die Schulen im inneren Mattertal zur Verfügung steht

Ausgangslage



Teilnehmende Workshop Entwicklung Wasserwelten, 19. Juni 2024, Feuerwehrlokal Täsch 

 
Vorname, Name Organisation & Funktion Funktion & Rolle im Workshop 
Daniel Roten  Gemeinderat Randa Politik 
Annette Fux Gemeinderätin Täsch Politik 
Daniel Lauber Founder & VRP Cervo Mountain Resort AG Hotelier & Unternehmer 
Rainer Gilg Managing Director BPM Sports GmbH  Experte für die Entwicklung & Finanzierung 

von Sport- & Freizeitanlagen   
Dominik Hugi Mitgründer von Synergies Sports Experte für die Planung von Sportanlagen 
Yannick Loretan Produktmanger MyLeukerbad Experte Thermal- & Schwimmbad sowie 

Destinationsentwicklung 
Patricia Huber Marketingleiterin Zermatt Bergbahnen Expertin Bergbahnen (Fokus-Thema Wasser, 

Gletscher) 
Gabriele Leiggener Consultant Swiss Climate AG Leiterin Nachhaltigkeitsgruppe Destination 

Zermatt-Matterhorn 
Katja Noti 
 

Vertretung Bevölkerung und Schwimmen für Kinder Vorstand Lebensraum Zermatt 

Valentin Biner Vertreter Bevölkerung & Generation Z  Student Tourismusfachschule & Praktikant 
ZERMATTERS 

Lisa Fickel Senior Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Tourismus & 
Mobilität der Hochschule Luzern, spezialisiert auf Sport & Wellbeing 

Theoretische Grundlagen, Benchmark & 
Analysen 

Christian Billau Erlebnisplan ag: Destinationsentwicklung und Inszenierung  Methodische Leitung Workshop 
Dario Perren Vorstand Matterhorn Golfclub Präsident Verein 360 Grad 
Nicole Diermeier Geschäftsführerin Verein 360 Grad Outdoor – Lebens- & Erlebnisraum 

inneres Mattertal 
Organisatorische & Inhaltliche Leitung 
Workshop 

Marc Börlin Mitarbeiter Verein 360 Grad Outdoor – Lebens- & Erlebnisraum inneres 
Mattertal, verantwortlich für Finanzen & Controlling 

Projektmanagement & Finanzierung, Support 

Nathalie Gruber-
Steindl 

Mitarbeiterin Verein 360 Grad Outdoor – Lebens- & Erlebnisraum 
inneres Mattertal, verantwortlich für Projekte, Kommunikation & 
Contentmanagement 

Einheimische & Mutter von zwei kleinen 
Kindern, Support 

 
ND 17.6.24 



Ideenpool (12 Ideen aus dem Ideenpool «Wasserwelten» bewertet)

1. Sport- & Schwimmschulbecken

2. Erlebnisse & Inszenierung rund um’s Trinkwasser

3. Badeteich / Eisbaden

4. Kneippanlagen

5. Surfen / stehende Welle

6. Themenwege / Lehrpfade rund um’s Wasser

7. Eisklettern

8. Eislaufrunde / Eisweg

9. (Natur-) Eisfelder

10. Erlebnisschwimmbad

11. Saunadorf

12. Naturerlebnisbad



Auswahl Top 6

1. Themenwege / Lehrpfad

2. Erlebnis Trinkwasser

3. Naturerlebnisbad

4. Badeteich / Eisbaden

5. Kneippanlage

6. Sport- & Schwimmschulbecken



3 Themencluster



Themencluster 1: kurz- bis mittelfristig umsetzbar

§ Beide Projekte können mit unterschiedlichen 
Themen und Areas verbunden werden. 

§ Es besteht bereits ein Interesse seitens SAC 
Sektion Uto für einen Themenweg auf der 
Täschalp resp. Täschhütte

§ Wasser: z. B. Themenweg vom Gletscher hinab 
zur Täschalp entlang des Baches bis zum 
See/Schalisee 

§ Eisklettern: Wintererlebnis durch denselben 
Wasser- resp. Eisfall / die Schlucht 
(Weingartensee?)

Weiteres Vorgehen: Integration des Themas in den Workshop Täschalp am 6.9.24 



Themencluster 2: mittel- bis langfristig umsetzbar

§ Alle drei Projekte können passen thematisch in 
die Entwicklung des neuen Campings und können 
in diesem Zusammenhang einen erkennbaren 
Mehrwert darstellen

Weiteres Vorgehen: Integration des Themas in den Workshop Camping am 5.9.24 



Themencluster 3: langfristig umsetzbar

§ Aufgrund der Komplexität dieses Projekts soll eine 
Arbeitsgruppe mit lokalen Vertretern  
(Bevölkerung, Politik, Gewerbe) und externen 
Experten (Spezialisten aus dem Bereich Planung 
& Finanzierung von öffentlichen Schwimmbädern) 
gebildet werden

Weiteres Vorgehen: Organisation & Koordination der Arbeitsgruppe durch Verein 



Ausblick
Workshop Area Camping: 5. September 2024

Workshop Nature Lover Area – Täschalp: 6. September 2024


